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Donnerstag , No . 5 . ben 2 . Februar , 1815 .

Accise : Tarif .

ein .

08 Franz und Rheinwein , I Orhoft

TOL I Anker
5 m - ge

1601

m Spanische und andere feine eine ,

es I Orhoft 6 -

I Anfer I -

Branntwein .

1) Kornbranntwein ,

ett

einländischer , I Orhoft
I Anter

ausländischer , I Orhoft .

I Anfer

2 ) Franzbranntwein , 1 Orboft

I Anfer

3) Rum , Arrack und Liqueurs ,
I Orhoft
I Anfer

4 ) Spanischer Branntwein ,

1 Orhoft

0

Bremer , Englisch und an

t.

I Anfer

Bier ,

Essig ,
dere fremde Biere , I Tonne

Wein , Essig , 1 Orhost
Bier Effig , 1 Orhoft
Cider Essig , I Orhoft

Caffee , à Pfund
e3ucker , roher oder von einheimischer

Fabrik , à Pfunden

e3ucker , von ausländischer Fabrik ,
à Pfund

Thee , nach dem Preise , von jeden
36 Groten des Verkaufspreises
à Pfund

Chocolade , à Pfund
Cacaobohnen , à Pfund

9
I

IO

-

36¬

36¬

I 48¬

1552

2

36¬

24

Tabak , einheimischer Fabrik , nach
dem Preise bis 18 Gr . , à Pf .

bis 30 Gr . , à Pf .

bis 54 Gr . , à Pf .

über 54 Sr . , à Pf .
eben so der Tabak , der in Rollen

fommt ,

auswärtiger Fabrik allemal das Dops
pilte .

( Die Münzforte ist Gold . )
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Von Gottes Gnaden Wir , Peter Fries

drich Ludwig , Erbe zu Diorwegen , Here

zog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und

der Dithmarschen , Fürst zu Lübeck , Herzog

und regierender Administrator zu Olden :

burg 26.

Fügen dir , Johann Nicolaus Notholde

vom Burhaver Siel , hiemit zu wissen , was uns

deine Ehefrau , Gesche Margarethe , geborne Tapfen ,

zu Eiding im Kirchspiel Burhave , unterthänigft zu

vernehmen gegeben , gestalten du im December 1809 .

in See gegangen , und sie seither von dir und dels

Inem gegenwärtigen Aufenthalte , alles Nachforschens
ungeachtet , nichts hat in Erfahrung bringen können ,

1 - mit demüthigster Bitte , Wir geruheten gnädigst , dich

edictaliter zu verabladen . Wenn nun die Edietalcita

tion heute dato wider dich erkannt worden , so citts

ren , heischen und laden Wir , aus Landesherrlicher

Macht und Hoheit , dich hiemit , daß du am Mitts

wochen nach dem Sonntage 4 . Trinitatis , wird seyn

der 21 . Junius 1815 . Monats , den Wir für den

4 - 1ften , 2ten , 3ten und legten Gerichts : Termin feßen ,



aber , da derselbe fein Gerichtstag ware , ben nächst
darauf folgenden Tag , vor Unserm Consistorio allhier ,
in Person erscheinest , auf bemeldeter Supplicantin
wider . dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung
da du einige haft , vorbringest , und darauf gerichte
Hche Entscheidung gewärtigeft , mit angehängter ernsts
licher Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht
daß nichts desto weniger in der Sache , auf dein ans
gehorsames Ausbleiben , verfahren werden und in
contumaciam wider dich ergehen solle was Rechtens
ist . Wernach du dich zu achten .

Eegeben Oldenburg , unter Unserm , zum hiesigen
Consistorie verordneten Infiegel , den 22 . December
1814¬ Rande v . Deder .

Janfen

Deffentliche Bekanntmachungen .

1 ) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kunde ges
bracht , daß in Hinsicht des Hausters Handels im
Herzogthum Oldenburg und in den damit verbundes
ten Landen folgende Grundsäße angenommen worden
und fürs fünftige zur Norm dienen sollen

1 ) Alles Hausteren , sowohl der fremden Juben
als auch derjenigen , denen der fernere Aufents
halt in den hiesigen Landen gestattet worden
st , wie dieses auch schon den einzelnen Indti

viduen , als eine Bedingung ihres ferneren
Schußes , ausdrücklich bekannt gemacht worden
gänzlich und bey Strafe der Confiscation der
Waaren verboten .

2 ) Das Lumpensammeln wird , so wie vor der
Französischen Occupation , wiederum durch die
Herzogliche Cammer verpachtet , jedoch als
Hauptbedingungen festgesetzt werden , daß der
Pachter für das Betragen seiner Auffäufer eins
stehe , und diesen ausdrücklich untersagt sey ,
andere Waaren zum Verkaufe bey sich zu füh
ren , bey Strafe der Confiscation dieser Waas
ren ..

3 ) Der Verkauf des Gartens Saamens ist ber
teits von Herzoglicher Cammer verpachtet
worden . Obgleich nun jedem Unterthanen freys
ftehet , einen gleichen Handel in seinem Hause
zu treiben , so stehet das Umbertragen ber
Sámereyen jedoch dem Patter ausschließlich
gu , unter den ausdrücklichen Bedingungen ,
daß derselbe immer guten uns frischen Saamen
verkaufe , daß er und seine Knechte durchaus
keine andere Waaren als ihre Sámereyen bey
sich führen , diese aber nicht anders als gegen

baar Gelb verkaufen , also feinen Tauschhandel
treiben , und endlich , daß der Pächter weder
fremde noch einheimische Juden zu Knechten
oder Herumträgern annehmen dürfe .

4 ) Der Haufiers Verkauf von kurzen Waaren , als
Messer , Scheeren , Nähenadeln , Feilen und
ähnlichen Fabricaten von Stahl , Eifen und
Messing , so wie das Umhertragen von Sensen
und Siecheln , imgleichen das Scheerenschleifen
und Kesselflicken , wird nunmehr wieder von der
Herzoglichen Cammer , jedoch unter den ad . 3 .
gemachten Bedingungen , verpachtet werden .

5 ) Das Hausteren hiesiger Landes Unterthanen
mit kleinen Waaren vor ihrer eigenen Fabrik ,
z . B . mit wollenen Strümpfen , mit Spißen ,
Strohhüten , Haken und Desen , Stecknadeln ,
Båndern , mit Dwoberger Steinzeug , u . s. w.
foll ferner wie vormals auf Cammer Passe vers
stattet werden , welche jedoch nur nach beyges
brachter Amtsbescheinigung über die Unterthas
nen Qualität und bey elgener oder wenigstens
einländischer Verfertigung der Waaren ertheilt
werden .

$

6) Der Haußters Handel Frember mit solchen Waas
ren , die man gewöhnlich bey einländischen

Raufleuten nicht findet und die doch keine bloße

Lurus Artikel find , z . B . mit Regenschirmen ,
mit optischen Instrumenten , mit hölzernen Uh

ren , mit hölzernen Löffeln und Kummen , mit
Glas Waaren , mit Cöllnischem Steinzeuge .
soll fünftighin nur unter der Bedingung gestats
tet werden , wenn ein solcher Fremder sich in pes

lizeylicher Hinsicht gehörig legitimirt hat . Ein
jede Fremder , welcher daher einen solchen ets

laubten Haufierhandel beabsichtigt , hat sich zus
erst an den Inspector der höhern Polizey in
Oldenburg zu wenden , um von demselben nach

vorläufiger Untersuchung eine Bescheinigung über
bie Unverdächtigkeit seiner Person auszuwürfen ,
womit derselbe sich dann bey Herzoglicher Cams
mer zu melden und um die Ertheilung eines
Handelspaffes auf eine bestimmte Zeit nachjus

suchen hat . Eben so ist es zu halten , wenn

ein solcher fremder Kaufmann , ohne zu hausies
ten , mit seinen Waaren sich in Oldenburg oder

an einem andern Orte im Lande eine bestimm

te Zeit aufzuhalten gedachte .

Es wird diesemnach allen Polizey , Behörden auf
gegeben , auf die genaue Befolgung obiger Vorschrif
ten ein wachsames Auge zu haben , etwaige Contras
ventionsfälle unverzüglich zu unt suchen , und ent
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weder die gefeßliche Strafe zur Anwendung , oder
die Sache höhern Orts zur Anzeige zu bringen .

Oldenburg , aus der Regierung , den 28 . Januar ,
1815

Auf dem untern Drittel der ersten Seite fängt bie
Darstellung der Sache selbst , ohne alie Curialien
an .

Oldenburg , aus dem Ober Gemeinde Nath , den

Granbenstein . Leng . Meng . Runde . Schloifer . 25 . Januar , 1815 .
v . Grote ,

Schorcht .

2) Da in Frage gekommen ist : ob nach Analegte
der im §. 112. der Vergantungsordnung enthaltes
nen Bestimmung über die rechtliche Natur der
Ueberlaffung des Mähgrases auf einen Schnitt an

den Meistbietenden, auch eine Ueberlassung der Zies
hung eines Zehnten auf ein Jahr an den Meistbies
tenden für einen Verkauf zu halten , mithin die

Zuziehung des Auctionsverwalters dabey nothwendig ,
sowird mit höchster Genehmigung hierdurch erklärt :
daß weil vorder wirklichenZehntstehung kein Eigenthum
an bestimmten Früchten , sondern nur die Ausübung
des Rechtes der Zehnrztehung überlassen werden kann,
solche Ueberlassung nur für eine Verpachtung zu
halten, mithin die Zuziehung des Auctionsverwal,
ters dabey freywillig sey . Dahingegen gilt von
Ueberlassung der Früchte auf dem Halm , was vom

Maharase bestimmt ist .

Oldenburg, aus der Regierung, den 30. Januar ,
1815 .

v . Brandenstein . Leng . Menz . Runde . Schloifer .
v . Grete .

Schorcht .

3) Da noch zum öftern Petitionen , Vorstellungen

und Berichte bey dem höchstverordneten Ober Ges
meinde Nath einkommen , welche nicht in der , von

der höchstverordneten provisorischen Regierungscom
mission unterm 11 . May vorigen Jahres vorgeschries
benen Form abgefaßt sind , dieses aber manche Uns
zuträglichkeiten hat , so werden Beykommende , sowohl

Privatpersonen als Officialen , auf jene Berordnung ,
welche sich in Nr . 20 . und 21 . der vorigjährigen
roochentlichen Anzeigen findet , verwiesen , wornach
auf der ersten Seite kurz zu bemerken ist :

a) Rechter Hand die Behörde, an welche die Eins
gabe gerichtet ;

b ) Links , die Behörde oder Person mit Qualität ,
Bors und Zunamen und Wohnort , von welchen
fie fommt ;

e) der Gegenstand der Eingabe, oder die oberliche
Verfügung , wodurch sie etwa veranlaßt ist ;

ddas Datum der Eingabe .

Müller . v . Lindelof . Greif . tom Have .

Schüßler .

Landgerichts vom 17. Decbr. 1814. Auf Ansuchen
4 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Oldenburgischen

des Bibliothekschreibers Haven zu Oldenburg , als

oberlich bestellten Curators desNachlasses der am 21 .
November 1813 . ohne Hinterlassung einer lettwils
ligen Disposition zu Oldenburg verstorbenen Demots

Jelle Christine Hedewig Mesebrink , Tochter des weyl .
Canzleyraths Johann Michael Friedrich Mesebrink
zu Svelgönne und dessen verstorbenen ersten Ehefrau

Gerichte die nächsten Intestat . Erben unbekannt sind ,
Catharine Marie geb . Wardenburg , werben , ba dem

alle diejenigen, welche an den gedachtenNachlaß aus
Erbrecht , oder aus irgend einem andern Grunde
Anspruch oder Forderung zu haben vermeynen , htes
mit aufgefordert , solche in Termino den 29 . April
d . J . bey Strafe der Präclusion und ewigen Stills

schweigens anzugeben und zu bescheinigen . Zu Ane
hörung des Präclusivbescheides ist Terminus auf den
22 . May d . J . angeseßt .

5 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Oldenburgis
schen Landgerichts vom 12 . Januar d . J . Es hat
die Ehefrau des Johann Lúers in Neuenhause , Jos

hanna Elisabeth geb . Herling , unter Beystandschaft
ihres Ehemannes , den the bisher zuständig gewesenen

Theil einer vor dem Eversten Thore belegenen , dem
Rathsverwandten Hegeler und ihr bisher gemeins

schaftlich gehörigen , von den Grundstücken des Rathss

verwandten Hegeler , denen des Schulmeister Semis

nariums und der Haaren begränzten Wiese an den
gedachten Rathsverwandten Hegeler zu Oldenburg

verkauft . Die Angabe ist den 7. März . Prách .
Besch . den 13 . März d . I .

6) Auszug vom Decrete des Herzogl . Oldenburs

gischen Landgerichts vom 14. Januar d. J . Es
hat der Zimmermann Johann Jacob Anton Wils

der zur Osternburg sein daselbst belegenes Haus ,
Stall und Garten an den Schneidermeister Johann
Thomas Wagner zur Osternburg verkauft . Die An
gabe ist den 7. März d. J .

7) Vermöge Decrets des Herzogl . Oldenburgischen
Sandgerichts vom 14. Januar d . J . werden affe



diejenigen , welche an den Nachlaß des zu Elsfleth
nerstorbenen Schiffers Johann Christian Cordes und
an die Kaufgelder des verkauften zu solchem Nachs
laffe mit gehörenden Schiffes aus irgend einem Rechtss
grunde Anspruch oder Forderung zu haben vermeys
men , hiemit aufgefordert , solche in termino den 7 .
März d . J . bey Strafe der Ausschließung anzuges
Sen und zu bescheinigen .

8) Auszug vom Decrete des Herzoglichen Oldens
Surgischen Landgerichts vom 19. Januar d. J . Es
Hat der reitende Förster Ahlers zu Wehnen mit höchs
fter Erlaubniß von seiner zu Wehnen belegenen bauers
pflichtigen Stelle , ethen Busch genannt die Wolde ,
fodann einiges Wiesenland , als 1 ) eine Wiese über
die Haaren ; 2 ) eine Wiese die Ovelgónne genannt ;
3 ) einen Placken über die Haaren in 12 Theile ab ,
gesteckt ; 4 ) in der Woldwische den ersten Placken
grenzend an Johann Eilers Wische , den zweyten das
neben , den britten , vierten und fünften Placken das
nächst ; 5 ) die Wische im Busche , der abgehauene
Göhl genannt ; 6) die neue Wiese , von dem Wolde
und Meyers Wische eingeschlossen , an die gnädigste
Landesherrschaft , ferner einen Busch , den Dehl gernannt , und einen andern Busch, genannt der Hilsmer , an den Landmann Hermann Friedrich Klave
mann vor dem Heiligengeist Thore , endlich drey zu
Alexandershausbelegene Fischteiche gleichfalls on dengedachten Landmann Hermann Friedrich Klavemann
verkauft . Die Angabe ist den 7. März . Präcl . den
13 . März d . J .

9 ) Auszug vom Decrete des OldenburgischenStadts
gerichts vom 9 . Januar d . J . Wenn wider den
hiesigen Kaufmann Johann Christoph Baars am 16 .
August 1814 . der Concurs erkannt , und demnächst
mit der Verft gelung , ventur und Taration derI

beweglichen Maff , besonders des Waarenlagers , ver
fahren worden , so werden jaht zur Fortseßung und
Beendigung des Concurses folgende Termine festge
feßt : 1) zur Angabe der 3. April ; 2 ) zur Liquida
tton der 23 . Mao ; 3) zu Abgebung des Prioritätss
erkenntnifs & der 20 . Julius ; 4 ) zum Verkauf der
unbeweglichen Güter der 5 . September d . J

10) Auszug vom Decrete des OldenburgischenStadt ,
gerichts vom 10 . Januar d . J . Es hat der Gast
wirth Oltmann Hüttemann zu Oldenburg fein an der
neuen Wallstraße belegenes volle bürgerliche Haus mit
Dem dahinter befindlichen Plake , in soweit solcher
abgekleidet , an den Bürger und Bäcker Christoph
Hinrich Weffels auf dem äußersten Damm verkauft .
Die Angabe is den 8. März d . I .

11 ) Bermöge Decrets des Oldenburgischen Stadti
gerichts vom 10. Januar d. J . werden alle diejenis
gen , welche an den Nachlaß des weyl . Kaufmanns
Paul Gerhard Mohr und an dessen Wittwe , jezt
des Kaufmanns Wilhelm Becker Ehefrau , geb . Rens
fen zu Oldenburg , aus irgend einem Grunde An
spruch oder Forderung zu haben vermeynen , oder auch
damit zu compenfiren beabsichtigen , hiemit aufgefors
dert , solche in Termino den 8. März d. J . bep
Strafe der Ausschließung und ewigen Stillschweigens
anzugeben und zu bescheinigen.

12 ) Auszug vom Decrete bes Herzogl . Neuenbure
gischen Landgerichts vom 14 . Januar d . J . Es hat
Oltmann Fuhrken , Kdter zu Großenmeer , seine aus
wepl . Ellert Ripken Concurs gelösete , zum Rosteder
Moor belegene neue Anbauerstelle mit allem Zubehör
an Gerhard Kláv mann und dessen Ehefrau Allmuth
geb . Gerdes zum Jaderbollenhagen verkauft . Die
Angabe ist den 10 . März . Präcl . Besch . den 20 .
März d . Jo

burgischen Landgerichts vom 14. Januar d. J . Es
13 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Neuens

hat die Wittwe des weyl. Backers Wilhelm Strahl
in Barel , Gesche Margarethe geb. Grim , the zuBarel am Haberkamp belegenes Wohnhaus nebst

Julius 1813 . an den Kaufmann Anton Wilhelm
einem dahinter befindlichen Garten bereits am 28 .

Gramberg jun . in Barel öffentlich verkauft. Die
Angabe ist den 8. März d. J .

14 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Neuenburgi
schen Landgerichts vom 16. Januar d. I . hat der
Tischler Hinrich Christian Duser in Barel gerichtliche
Erlaubniß erhalten , seine ihin eigenthümlich zustes
hende Jimmobilien , als 1) ein zu Varel am Nordi
ende und an der Waisenhausstraße belegenes Wohns
haus mit Zubehörungen ; 2 ) den hinter diesem Hause
belegenen Garten ; 3 ) ein auf dem sogenannten
Herren Kamp belegenes Stück Saatland , etwa 4
Scheff Saat groß : 4 ) die etwa bey dem Hause
nebst Gründen gehörenden Kirchen und Begräbnißs
stellen , am 15 . März d. J . , Nachmittags 2 Uhr,
in des Kaufmanns Johann Anton Carstens Wohns
hause zu Varel verkaufen zu laffen. Die Angabe ist
den 7 . März . Pract . Besch . den 16 . März d . J .

15 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Ovelgönnis
schen Landgerichts vom 9. Januar d . J . Es hat
Diedrich Christian Ditmanns zu Iffens im Namen
und mit Einwilligung seiner Ehefrau Catharina Se
phie geb. Langen das derselben bisher zuständig ge
wesene Köterhaus mit Garten und sonstigen Gebäu



$

iden zu Sffens am 6. December 1814 . an Hermann
Pundt jun . zu Iffens verkauft . Die Angabe ist den
10. März . Pract . Besch . den 21 . März d . J .

16) Auszug vom Decrete des Herzogl . Ovelgons
nischenLandgerichts vom 12. Januar d. J . Es hat
die Ehefrau dee Hinrich Nicolaus Schüßler zu Zwis
schenahn, Margarethe Catharine geb . Hedden , unter
Bestandschaft ihres Ehemannes , thr zu Ellwürden
belegenes Wohnhaus , Stall und Garten , nebst eis
mm Hamm grünen Landes , circa 2 Jack greß ,
an Hinrich Siegholz , Heuermann und Schneiders
meister zu Ellwürden , verkauft . Die Angabe ist
den 10. März . Pract . Bescheid den 21. März d . I .

17) Auszug vom Decrete des Herzogl. Ovelgens
nischen Landgerichts vom 13. Januar d . J . Es hat
Franz Wilhelm Hinrichs zu Iffens seine am Stolls
hammerdeich belegene vormalige Pleke Picksensche
Roterey mit allen Zubehör an Hinrich Fuhrken das

felbst verkauft . Die Ang . ist den 10. März . Prácl .
Bescheid den 21 . März d . J .

18) Auszug vom Decrete des Herzogt. Ovelgons
nischen Landgerichts vom 13. Januar d. J . Es

haben Hinrich und Hanke Dierksen , Söhne des weyl .

Hanke Dierksen zu Overwarfe , Amts Landes Wührs
den , sich dahin verglichen , daß das bisher gemeins
schaftlich besessene und genügte väterliche Haus nebst
Pertinentien zu Overwarfe von jest an dem jüngern
Bruder nnd resp . Sohne , Hanke Dierksen , allein
gehören solle , und Hinrich Dierksen alle seine dess
fälligen Ansprüche an denselben übertragen haben
wolle . Die Angabe ist den 10 . März . Präclufio .
Bescheid den 21 . März d . J .

19) Auszug vom Decrete des Herzogt . Ovelgdants
schen Landgerichts vom 13. Januar d. J . Es hat
Sterich Speckmann zu Wayhausen seinen in der
Oldendorfer Feldmark belegenen Hamm Landes von
8 Jück , Dickhamm genannt , an Jacob Junken zu
Mayhausen verkauft . Die Ang . ist den 10 . März .
Prách . Bescheid den 21 . März d . I .

20) Auszug vom Decrete des Herzogl. Jeverschen
Landgerichts vom 19. Decbr . 1814. Wenn auf In :
stanz des Georg Friedrich Albrecht Boigt zu Oldenburg
die Convocation der privilegirten und hypothekarischen
Gläubiger des Hausmanns Hinrich Janßen Eiben
zu Rofhausen in Iverland , in Ansehung der mit
telft der saisie immobiliaire zum Verkauf gebrachten
Grundstücke des gedachten Hinrich Janßen Eiben ,
als 1) wegen eines mit Nr . 28 . bezeichneten , zu
Roshausen belegenen Landguts zu 50 Grafen , und

der hiezu gehörigen , sub Nr . 27 . Bemerkten Ziege
ley ; 2 ) wegen 10 bey dem Ktesau belegenen Gras
fen ; 3 ) wegen 10 vor dem Wirthshause zu Rofhaus
fen belegenen Grasen ; 4 ) wegen 13 am Ottemers
wege belegenen Grafen ; 5) wegen 13 bey der Kiels
brücke belegenen Grasen ; 6) wegen eines eben daselbst
belegenen Landguts zu 60 Grafen , bezeichnet mit
Nr . 24 . , und wegen der dafür bey den Adjudicatairs
beruhenden Gelder erkannt , so werden alle diejenis
gen , welche an die quastionirten Grundstücke und

Gelder privilegirte oder hypothekarische Ansprüche
haben , hiemit aufgefordert , solche in Termino den
3. März anzugeben und zu bescheinigen . Zur Liquis
dation wird der 15. April und zu Anhörung des
Prioritätserkenntnisses der 31. May d. I . festgesetzt .

21 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Oldenburs
gischen Landgerichts vom 25. Januar d. J . Es
hat der Köter Clone Clauffen zum Dalsper einen
im Daleper Felde am Mönnichshof belegenen , vorr
mals dem Gerd Heinemann zum Dalsper gehörig
gewesenen Kamp Landes an Johann Dierk Glogs

fein , Köter zum Dalsper , verkauft. Die Angabe
ist den 14. März d . J .

22 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Ovelgönnis
schen Landgerichts vom 13. Januar d. J . Es hat
Gustav Pleß , Einwohner zu Deedesdorf , sein das
selbst am Kirchhofe und auf Kirchengründen stehens
des Haus mit Pertinentien an den Postboten Dies
brich Jken daselbst verkauft . Die Angabe ist den 7 -
April . Präclusiv : Bescheid den 14 . April d . J .

Es
23 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Ovelgons

nischen Landgerichts vom 27 . Januar d . J .
hat der Proprietair Hinrich Hermann Achgelis zu
Ovelgönne feine zu Strückhausen in Norderhofschlag
belegene vormals Oltmann Haasen Bau an Diedrich
Martin Köhlken zum Hasport , Kirchspiels Hasbers
gen , verkauft . Die Angabe ist den 15 . März .

Präclusiv Bescheid den 3. April d . I .

24 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Delmeni
hoestischen Landgerichts sem 17 . Januar d . J . Es
hat Chriftian Plenge in Bremen seine von weyl.
Christian Müller zu Bardenfteth , im Stedingerlande ,
ererbte , zu Warfleth belegene Koterey an Johann
Camermann zu Warfleth verkauft . Die Angabe is
den 13. März d. J .

S

25 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Cloppenburgis
schen Landgerichts vom 12 . Januar d . J . is wider
den verstorbenen Amtsjäger Gerst zu Crapendorf
Schuldenhalber der Concurs erkannt , und find zw



Beffen Ausführung folgende Termine Bestimmt 1)
aur Angabe der 28 . Februar , ( jedoch haben diejents
gen , welche bereits in termino der Angabe wegen
des von den Vormündern der Kinder des Berstors
Benen verkauften Hauses ihre Forderungen angegeben ,
folche zu wiederholen nicht nöthig ; ) 2 ) zur Liquidas
zion ber 4 . April ; 3 ) zur Anhörung des Prioritäts
Bescheides der 17 . May d . J . Uebrigens werben
Sämtliche Gläubiger aufgefordert , sich über einen an
zustellenden Curator der Maffe zu vereinbaren und
ein tüchtiges Subject dazu 8 Tage nach dem Angas
betermin vorzuschlagen, widrigenfalls die Bestellung
nach richterlichem Ermessen geschehen werde .

26 ) Vermöge Decrets des Oldenburgischen Stadt
gerichts vom 27 . Januar d . J . soll das zur Cons
cursmasse des Kaufmanns Johann Christoph Baars
gehörige , an der Achternstraße belegene , von dem
Tabaksfabrikanten Poft heuerlich bewohnte Haus am
7 . Februar d . 3 . , Nachmittags 3 Uhr , in dem
Hause des Gastwirths Hesse anderweit auf I Jahr .
verheuert werden .

27 ) Es ist des weyl . Oltmann Bohlen zu Dons
nerschwee Wittwe gesonnen , am 8. Februar d . J . ,
Nachmittags Uhr , in ihrem Hause 10 Stück
Hornvieh , als Rühe , Quenen und Ochsen , ein

sjähriges Pferd , 12 Scheffel Saat grünen Rocken
und einen hölzernen Wagen öffentitch meistbietend
verkaufen , auch 13 Juck Wischland , einige Weiden
und einiges Saatland öffentlich verheuern zu lassen ,
welches hiedurch bekannt gemacht wird .

Oldenburg , aus dem Landgerichte , den 27 . Jas
nuar , 1815 . Scholß .

28 ) In Convocationssachen der Gläubiger des
Nicolaus Diedrich Rasmus , vormals Hofrath zu
Barel , jest Amtmann zu Elefleth , wegen Verkaufs
eines Hauses mit Gründen , werden alle diejenigen ,
welche sich in dem auf den 6. Januar 1815 . anges
setzt gewesenen Angabetermin nicht gemeidet haben ,
hiemit praclubirt , und ihnen ein ewiges Stillschweis
gen auferlegt .

Decretum Neuenburg in Judicio, den 20. Jas
nuar , 1815 . v . Muck .

29 ) In der Concurssache über des Johann
Meiners zu Jeringhave Concursmasse wird bey dem
während bes Concursverfahrens erfolgten Absters
ben des als Hauptcurator für die befagte Concurss
masse bestellt gewesenen Johann Hinrich von Tun
gein , Kaufmann zu Barel , die Bestellung eines anders
weiten Hauptcurators erforderlich , und werden das
Her bie Gläubiger in obiger bemerkten Concurssache

hierdurch aufgefordert , über einen anderweit anzui
stellenden Hauptcurator der Masse sich zu vereinba
ren und ein tüchtiges Subject dazu vorzuschlagen ,
als wozu Terminus auf den 14 . fünftigen Monats
angefegt wird , widrigenfalls die Bestellung des
Hauptcurators über die Concursmasse nach richters
fichem Ermessen geschehen wird .

Decretum Neuenburg in Judicio , ben 18. Ja
nuar , 1815 . v . Muck .

fortigen Ertheilung des Zuschlages des der Wittwe
30 ) Wenn zum nochmaligen Auffaß und zur sos

Hobach zuständigen Hauses , welches in dem leßten
Termine unverkauft geblieben , ein neuer Termin auf

den 21 . Februar d . J . , Morgens 11 Uhr , auf
dem Rathhause hieselbst angefeßt worden , so wird
dies hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Decretum Oldenburg vom Stadtgericht , den 31 .
Januar , 1815 . Becker .

Fortfehung
der Liste ter seit dem 31 . März 1765 . , als dem
Tage der Errichtung der Brandversicherungs : Societat
im alten Theil des Herzogthums Oldenburg entstan
denen Brandschäden , in soweit solche zu meiner

Kande gekommen .

Am 31 . Decemb . 1811 . betrug die
Affecurationssumme der abgebrannten
Gebäude

Denen hinzugehen :
Haus des Hermann Wulf zu Popkens

hdge , so um Theil beschädiget
Haus der Kinder des Joh . Hinr . ]

Scheunes Wittvogel zu Tossens
Haus des Martin Eberhard Koners zu

Altjührden
Haus des Johlf Bartels zu Fedder ,

warden

Haus des Johann Hinrich Horns
Scheune büssel zu Bockhorn
Haus des Johann de Gröne in der

Scheune Wüsting
Haus des Claus Punken Wittwe zu

Neuenbrof

Haus bes Gerd Deharde daselbst, so
um Theil beschädigt

Pastorey
Scheunes iu Sträckhausen
Haus des Gastwirths Dehlbrügge in

Oldenburg um Theil beschädiget
Haus des Ahlert Neerstede zu Warden

bure

375802 21

50¬

1650¬

200¬

600¬

320

520¬

250¬

40¬

5500

3000¬

900



300¬

200

30

Haus des Meent Wilhelm Schlichting e se

Stall zu Ahndeich
Haus des Johann Hinrich Ahlers zu

Krooge
Stall des Bürgermeisters von Harten

um Theil beschädigetI

Hans des Anton Hellmers zu Wenfen
dorf

Haus des Carl Hermann Freude im
Drielafermoor

Haus des Secretairs Griepenkerl um
1 Theil beschädigt

3600¬

300 - ¬

Haus des Arend Meyer zum Süder :
bref

Haus des Hinrich Plate zum Barref

Haus des Hermann Janßen zu Bockhorn
Haus des Gerd Janßen zu Grebss
Brauhaus warden

SC

350

300

33 °

65 Brauhaus 1100

Haus des Chriftian Hinrich Plate zum

Hemmelskamp 3000

Haus des Johann Kruse zur Almsloh
Haus des Röpke Molde zu Gruppens

bühren

600

300

Haus des Blechenschlägers Lichtheim

Haus des Johann Conrad Bremer zu
Bleren 80¬

D
um Theil beschädigt 25

Haus des Johann Daniel Rohde zu
Murrwarden

Haus des Johann Diederich Viehbrook
zu Elsfleth 400

2727 4 Haus des Berend Wulf zum Frieschens
Haus des Caspar Koopmann außerm moor 3000

Heiligengeistthore 300¬

Haus des Diedr . Peters zu Strückhaus

fen , um Theil beschädigt

Haus des Hermann Wessels zu Moors
beich

Haus des Hinrich Vahlenkamp zum
Varghornerfelde 400¬

30

Scheune des Anton Peters zu Jahde
Speicher des Harm Hinrich

Haus des Gerd Hinrich Warnfen an
Murrwarden 1200

7001

übben :

horft zu Kuhlingen 20

Haus des Chriftian Hövers zu Hasbeck 800

Haus des Johann Jüchters zu Eden
Scheune wecht 600

Pastorey
Scheune zu Oldenbrook 2130

um

2140

25

IO
Haus 7des Ellert Brinkmann zul Haus

Brauhaus Isens 1050¬ Berg
5750¬Haus des Heinke Rodied zu Wielstedt 250¬

Haus des Johann Rüdebusch da
Scheune felbft 470
paus 160
Scheune des Hinrich Rüdebusch da
Koven ſelbſt 500¬

Haus des Johann Hinrich Wilfen zu
Oberlethe

Speicher
Haus

Roven des Johann Hinrich Sanders ,

Roven feld daselbst

Haus des Johann Wessels zu Oldenbrof
Haus des Johann Berend Warnken zu

Bockhorn

350¬
5800

180
415¬

Haus des Dierk Wefer zu Neuenkoop 400¬

Conversationshaus des Grafen von Ben

tind zu Bare ! 850¬
Haus des Hermann Hinrich Achgelis zu

Ovelgonne 2500¬

Küchengebäude desselben um Theil be
scháoiget 679

Haus des Jürgen Lüers zu Apem
Haus des Johann . Battermann zu Ol

denbrot

200 Scheune des Chriftian Diedrich Hurreels

mann zu Varel 480¬
300

Haus des Johann Hinrich Sädeken ju
Altjährden

Haus des Johann Diedrich Schönefeldt
zu Manke 150

530¬

200¬

Haus des Conrad Elias Rohlwes
Scheunes zu Kuhlen
Haus des Oltmann Hinrichs zu Olden .

Brof , so um Theil beschädigt
Haus des Johann Küpfer zu Bloh
Haus des Luer Meyer zu Stuhrriehe
Haus

Scheune
Koven

Haus des Friedrich Siemers daselbst ,

um Theil beschädiget

Haus des Luder Backhues zum Dalsper ,
Theil beschädigt

des Hinrich Haase zum Ecks

fleth

des Johann Albrecht Gerdes

zum AbbehausergrodenScheune

Haus der Kinder des weyl . Anton Hin

rich Behrens zu Varel , um Theil
beschäbiget

1600

IIO

800
1000



Scheune des Carsten Schröder im Ohr we
wegerfelde

Haus des Friedrich Wilhelm Georg

92
20

Scheune zu Neuenburg 2801¬
Ziegeley Brandhaus des Berend Will

mann und Johann Hinrich Danne
mann zu Oberlethe , um Theil
beschädiget

Summa

83 24

439067149
Oldenburg , den 31 . December , 1814 .

Erdmann ,
Receptor bey der Brandcaffe .

( Die Fortseßung der Aemter Vechta und Kloppens
burg folgt . )

Zweyte Bekanntmachung .

I . 9ldenburger Log . Wegen des von dem Bürs
ger Johann Hinrich Kückens zu Oldenburg an den
Schuster Friedrich Wolker daselbst verkauften Gar
tens nebst Gartenhause . Ang . den 14. Februar
d . J .

IL Neuenburger Ldg . 1) Wegen des von dem
Grandheuermann Renfe Spieckermann zu Schweis
nebrücke auf Gerd Laßen Gründen an den Heuers
mann Johann Friedrich Meynen zu Astede übers
tragenen Hauses . Angabe den 10 . Febr . Prácl .
Besch . den 28 . Febr . d . J .

2 ) Wegen eines von Gerd Streefmann und
dessen Ehefrau zu Altjührden an den Köter und
Landmann Johann Brockmann , Johanns Sohn ,
und Frau zu Obenstrohe verkauften Grundstücks ,
Stücken genannt . Angabe den 13. Febr . Pract .
Besch . den 20 . Febr . d . J .

III . Delmenhorster Log . Wegen zweyer von
Martin Diedrich Rover zu Bukhusen an den
Hausmann Johann Pundt daselbst verkauften
Kampe Landes , etwa 3 Morgen 53 Hunte groß ,
bie Kuhweide und hohe Wurth genannt . Angabe
den 14 . Febr . d . J .

IV . Bech taer Ldg . Wegen einer von dem Zeller
Johann Heinrich Busse zu Elmelage an Franz
Kathemann zu Lohe verkauften Wiese . Ang . den
13 . Febr . Prácl . Besch . d . 1. März d . J .

V. Oldenburger Stdtg . Wegen des von dem
Gastwirth Johann Christoph Henz in Oldenburg

Ian die Kaufleute Isaac Hesse und Salomon Ah
rens daselbst verkauften Wohnhauses mit Pertts
nentien . Ang . ben 13 . Febr . d . J .

Oeffentliche Verkäufe .

1 ) Weyl . Reiner Gerh . Oltjen Wittwe und Sohn
zu Großenmeer laffen am 13 . Febr . d . J . , Mittags
12 Uhr , und folgenden Tag bey ihrem Hause 200
theils schwere Elden , 400 Birfen und 100 große
Eschen auf dem Stamm öffentlich meistbietend vers
kaufen .

2 ) Der Hausmann Dierk Köhleke zu Altenhuntorf
läßt am 7. Febr . d . J . , Nachmittags I Uhr , in
seinem Hause 18 güste und tiedige Kühe und Ques
nen , 12 drey und zweyjährige Ochsen , I gelbbraus
nes fünfjähriges Pferd , I schwarzes fünfjähriges dite
mit Blessen , I gelbbraunes zweyjähriges dito mit
Blessen , I gelbbraunes Hengstfüllen , sodann acht
Schweine und einen beschlagenen Wagen mit Aufzeug
dffentlich meistbietend verkaufen .

3 ) Es läßt Jacob Kind in Hamburg in dem vor
her von ihm bewohnten Hause zu Klipkanne am 13.
Februar d. J . mehrere Mobilien , als nußbaum :ne
Kleiderschränke , Pulte , mahagony Eckschränke , roths
lafirte dito , tannene Kleiderschränke , verschiedenes
Küchengeräth , Spiegel , einige Bettstellen mit Um
hängen , 3 zweyschläfrige Betten , I Hauslaterne ,
Stühle , eine Badewanne , fupferne Kessel und sons
stige Sachen öffentlich meistbietend verkaufen .

4 ) Der Hausmann Heinrich Lurßen zu Waddens
läßt am 8. März d . J . , Nachmittags 2 Uhr , in
seiner Behausung 6 Pferde , 9 Kühe , Wagen ,
Egde , Pflüge und allerhand Haus und Ackergeráth
öffentlich meistbietend verkaufen . Liebhaber wollen

sich am gedachten Zuge und Orte einfinden .
5 ) Am Dienstage den 7 . Februar , Nachmittags

3 Uhr , soll im Hause des Unterzeichneten eine kleine
neue Orgel , welche 24 Stücke von selbst spielt , und

mit einem schönen , in Gestalt eines Schranks von

Mahagonyholz verzierten Aeußern bekleidet ist , nebst
einigen Tafeluhren , worunter eine von Bronce mit
vergoldeten Figuren , die 4 Wechen geht , auch einige
Taschenuhren , öffentlich meistbietend verkauft werden.

Schulz , Mackler .

6 ) Der Hausmann Reiner Gerhard Grimme zum
Kuhlen in Großenmeer ist gewillet , am Donnerstage
den 9. Februar d . J . , Mittags 12 Uhr , in seiner
Wohnung 14 Stück 2 unb 3jährige Ochsen , 6 Stück
tiedige und milchende Kühe , 4 zweyjährige Quenen,
I vierjährige Fuchsstute mit Blessen , I dunkelbraune
trächtige Stute , I dunkelbraunes Enter mit zwey weißen
Hinterfüßen , I trächtige Sau , I beschlagenen Wagen ,
hölzernen dito , 1 Cartole , 2Rheinische Schlitten , 2 große

Chiebey eine Beylage . )
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Beylage zu Nr . 5. der Oldenburg . wöchentl . Anzeigen vom 2. Februar , 1815 .

neue Holzschlitten , I häckfellade , ferner einige Tische

und sonstiges überflüssiges Haus und Akergerȧth
öffentlich meistbietend verkaufen , zugleich auch 40
Tagewerk Heuland zum mahen und 10 bis 12 Jace
Ochsenweiden zum weiden verheuern , so wie auch
200 Stamme Eichen öffentlich meißtbietend verkaufen

zu lassen . Der Verkauf des Holzes wird gleich nach
dem Verkauf der Mobilien und Moventien Statt

finden und folgenden Tages , Freytags Vormittags
10 Uhr , von neuem anfangen .

Oeffentliche Verheurungen .

1) Der Gutsbesitzer von During auf Loy last am

16. Febr. d . J . , Nachmittags 1 Uhr , in Rehlings
Wuchshause zu Meerkirchen seine zu Großenmeer

belegene Lienemanns Bau , worauf eine Kdterey ,

sodann einige Kampe zum Fettweiden und mehrere

zum Mähen , stückweise öffentlich metfibietend ver :

heuern .

2 ) Die Pächter der von Lentheschen Ländereyen

laffen davon am 18 . Febr . d . J . , Nachmittags I

Uhr , in Hauerken Gasthause zu Ovelgónne circa
160 Jück beste Fettweiden in verschiedenen Sammen ,
nahe bey Ovelgönne belegen , auf I Jahr , theils
zumWeiden und theils zum Mähen , öffentlich meist
bieteut afterverheuern .

3) Wept . Provinzialdhirurgus Meinen zu Burhafe
Kinder Vormund , Einnehmer Harms in Nuhwar .

den , will das seinen Pupillen zuständige , mitten im
Dorfe Burhave belegene , vor kurzen neu erbauete .

Wohnhaus mit Stall und sehr schönem Garten am
9. Februar d . J . , Nachmittags 2 Uhr , in Gaft :

wirth Rückens Wirthshause zu Burhave öffentlich

meistbietend verheuern lassen . Liebhaber wollen sich

am gedachten Tage und Orte einfinden .

Zu verkaufen .

1) Da ich gewillet bin , meine Ellenhandlung nies
berzulegen , so zeige ich hierdurch an , daß ich noch
Waaren , als feine , mittelsorte und ordináre Tücher ,
Coatings , seidene , baumwollene und wollene Strum :
pfe , Mugen und sonstige Waaren zum Einkaufspreis ,
auch manche noch unter dem Einkaufspreis , verfaus
fen werde , und bitte daher um geneigten Zuspruch .

Oldenburg . C. W . C. Scherenberg .
2 ) Ich bin gewillet , mein Haus zu Brafe , wels

ches ich im vorigen Jahre von dem Wundarzt Mühl
gekauft , unter der Hand wieder zu verkaufen . Dies

ses Haus stehet ungefähr in der Mitte der Haupt

straße an den neuen Anlagen , und ist vor 4 Jahren

neu erbaut , zwey Etagen hoch und aufs bequemste
eingerichtet . Hinterm Hause befindet sich ein geräus
miger Garten mit Obstbäumen bepflanzt , und neben
dem Hause ist noch ein ansehnlicher Platz zum Bau

eines Packhauses oder sonstigem Gebäude . Es ist
nicht allein für Professionisten , sondern auch für

Kaufleute besonders gelegen , und kann zu jeder Zelt
angetreten werden . Brafe . Reelf Mendsen .

3 ) Dierk Dirmanns zu Elefleth am Deich ist ges
willet , sein Wohnhaus mit Garten unter der Hand

zu verkaufen . Liebhaber können sich bey Hinrich
Oltmanns auf den Detchstücken einfinden . Wer Fors
derung daran hat , muß sich binnen 14 Tagen bey

dem Verkäufer melden .
4 ) J . G . Witebecker zu Jfens ist gewillet , am

6 . März d . J . öffentlich verkaufen zu laffen : 41 mile

chend : Ruhe und Quenen , I zweyját igen Bullen ,

21 Rinder , einige Milchkälber , 8 Pferde und 4 Füls

len , sämtlich gut im Stande uno preiswürdig , auch

I großen Haushund , einige Betten und Mobilien .

5 ) Die completen Jahrgänge von den Oldenbur

gischen wöchentl . Anzeigen pro 1797 . 1798 . 1802 .
bis incl . 1811 . da folde aufgehört , Hamb . Corres
spondent von 1805 . 1806 . und 1808 . , der kluge

Beamte , 6 Bde . in 4. mit Register , nebst Ludovici
Eini . zum Civil Conc . Crim . 2c . Proceß , der jüngste
Reichsabschied . Nähere Nachricht in der Expedition .

6 ) Beste gegeßne Lichte zu 24 Gr . und gezogne
zu 21 Gr . Cour . bey S . J . Ballin ,

an der Mottenstr . Nr . 514 . in Oldenburg .

7) Sehr schöne holländische Heeringe das Stüc
5 Gr . , Perlgraupen 8 , 10 u . 12 Gr . das Pfund ,

holländischer Genever , so wie alle Gewürzs und son ,
ftige Waaren . Auch habe ich noch einen schönen

Beyleger Ofen mit 2 Rufiáßen , so wie verschiedene

alte Fenster und Thüren zu verkaufen .
Joh . Just . Harbers , Langenstr . Nr . 37 .

8 ) Ein großes an der besten Lage der Achterns

straße mit einem großen Stall versehenes Wohnhaus ,
wobey ein Garten und Ausfahrt nach dem Wall bes
findlich , und welches zur Handlung oder Wirthschaft
sehr bequem eingerichtet ist , soll unter der Hand vere
fauft werden . Nähere Nachricht bey

Schulz , Mackler .

9 ) Ein Garten außer dem Eversten Thore , 200
Fuß lang und 100 Fuß breit , worin ein schönes



Lufthaus , welches die Aussicht nach dem zum Holze
führenden Wege hat , mehr denn 100 obsitragende
Bäume und einige Spargelbeeten befindlich , ist unter
der Hand zu verkaufen oder zu vermiethen . Nähere
Nachricht bey Schulz , Mackler .

10 ) Pommeranzen , Caftanien , Catharinenpflaus
men , feiner grüner Thee und alle andere Krams
Waaren , so wie alle Sorten Tabacke zu den billig ,
sten Preisen , bey

Heinrich Schlömann , aufm Stau .

Zu verheuern . in

1 ) Die vormalige Beamtenwohnung mit Gårten
und 9 Juck Land in Schweyerfeld ist auf Maytag
1815 . zu verheuern . Nähere Nachricht ertheilt der
Hausmann Johann Lohse in Süderschwey oder der
Regierungs Advocat Kellers in Oldenburg .

2) Dietrich Christopher Kloppenburg im Collmar
hat folgende Ländereyen zu verheuern , als 25 Juck
nahe beym Kirchdorfe Burhave in 5 Hammen , mit
Graben , Hecken und Stacketten gut versehen , wobey
niemals frisches Waffer gemangelt , sodann 15 Juck
im Tessenser Groden , auf ein oder mehrere Jahre
im Grünen wechseisweise zu benußen , ferner 2 Juck
Außendrichsland beym Kleinenfiel an der Weser ,

das zweymal im Sommer gemähet werden kann .

3 ) Der Hausmann Albert Gråper zu Großenmeer

und Friedrich Folte zu Raftebe sind gewillet , ihre
zu Ovelgónne belegenen Häuser , als 1 ) das vom
Pastor Lauw bewohnte , mit hinlänglichem Gartenland
und Stall versehene, 2 ) das vom Gastwirth Hobie
bewohnte , mit Bakerey und Brenneren auch hin
länglichem Gartenland und Stallraum verfehene, sehr
gut zur Handlung belegene, die auch immer darin
Betrieben worden ist , von May 1815 . an , zu ver

heuern oder zu verkaufen. Liebhaber wollen fich bal,
digst einfinden und accordiren .

4) Ein gemaltes Zimmer mit oder ohne Möbeln,wovon die Aussicht nach der Allee, und welches for
girich oder auch Ostern . angetreten werden fann , bey

W. G. Berghaus am innern Damm .
5) Ich bin gewillet , 12 Jück der besten Ochsens

weiden , in zwey Hammen belegen , worauf 18 der
schwersten Ochsen fett geweidet werden können , zu

verheuern . Liebhaber woken fich baldigst bey mir
melden . Auch habe ich einige Ochsen zum Verkauf
stehen . Hartwarderwurp . Athig Lübben .

Verloren .

1) Am 13. Januar des Abends ist hinter Iffens ,
von der Schule bis Fuhrken Haus , eine zweygehäus

figte silberne Taschenuhr , worauf auf dem Zifferblan
der Name Johann Carsens , Bremen steht , mit
einer gelben semid ' ornen Uhrfette und einem dito
großen Pettschaft , verloren worden . Der ehrliche
Finder wird ersucht , diese Uhr gegen eine Vergütung
von 5 Rthlr . Gold an den Unterzeichneten wieder
abzuliefern . Sollte sie von jemanden gefunden seyn,
der sie zu behalten willens ist , so wird demjenigen,
der diesen Finder so anzugeben vermag , daß er ges
richtlich zu belangen ist , eine Belohnung von 10
Rthlr . Gold unter Verschweigung seines Namens
zugesichert . Stollhammerwisch .

G . Haas , Schullehrer .

fragen mit einem silbernen Hafen , gezeichnet A. B. ,
2 ) Am 29 . Januar d . J . ist ein grüner Mantel :

in der Gegend von Großenmeer verloren . Der ehrs
Itche Finder wird gebeten , ihn gegen eine billige

Vergurung bey dem Gastwirth Rehling bey derMeer
firche wieder abzuliefern .

Personen die in Dienst verlangt werden .

denburg wird eine geschickte Köchin gesucht, welche
1 ) Auf einem Gute in der Nähe der Stadt Ol

diesen Ostern in Dienft treten kann. Wer desfalls
gute Zeugnisse beybringen kann , melde sich in der
Expedition .

2 ) Der Zimmermeister Giske de Gode zur Holle

sucht 4 geschickte Gesellen, die je eher je lieber sich
ben ihm melden wollen , gegen annehmliche Bedins
gungen .

Amiseinnehmer in einer gesunden Gegend des Hers
3 ) Unter sehr annehmlichen Bedingungen sucht ein

zogthums einen gewandten und gesetzten Schreiber
der früher als Hebungsschreiber bey einem der vormaligen Aemter fungirt hat , der Caution leiſten
fann , und wgn leiner Treue, Aufführung und
Fähigkeiten gute Zeugnisse beyzubringen im Stande
ift . Nähere Nachricht ertheilt hierüber der Post
Secretair Bischoff in Oldenburg , an den man sichin postfreyen Briefen zu wenden bittet .

4 ) In der Apotheke des Herrn Buhlert zu Lönin

Wer hiezu Lust und Fähigkeiten hat , wolle sich bey
gen wird ein junger Mensch als Lehrling gesucht.

thm melden .

Personen die ihre Dienste antragen .
1) Eine Demoiselle , welche den Landhaushalt , so

wie auch das Kochen und Backwerk zu machen vers

steht und mit guten Zeugnissen versehen ist , wünscht
als Haushalterin bey einer honetten Herrschaft auf
Ostern in Dienst zu kommen . Nähere Nachricht in
der Expedition .
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2) Ein unverheyrathetes Frauenzimmer , geübt ,
einer bedeutenden Haushaltung vorzustehen , und fers
tig in weiblichen Arbeiten , wünscht eine andere Stelle .
DieFrau Postverwalterin Meineke in Ovelgónne will
nihere Auskunft geben , wenn man sich mündlich
oder in portofreyen Briefen an sie wendet .

Zu verleihende Gelder .

1) Der Kirchjurat Marcus Eilers zum Neuenfelde
hat von den Elsflether Kanzeigeldern 50 Rthlr . und
50 Rthlr . Schulcapitallen sofort zinsbar zu belegen .

Vermischte Nachrichten .

1) Die Wittwe Ohmstede zu Neustadt hat aufdem von der Herrschaftl. Bau in Colmar geheuerten
Lande einen Schafbock eingeschüttet . Der Eigenthümer

muß ihn gegen Anzeige der Meikmaale und Erstats
tung der Koften innerhalb 8 Tagen wieder abfordern .

2 ) Joh . Stahmer zum Frieschenmoor ersucht dies
jenigen , welche von dem Aufenthalt seines Sohnes
Johann Gerhard erwas wissen, ihm davon gegen Ers
saß der Kosten Nachricht zu geben .

3) Mir ist ein Schafbock zugelaufen , der bey der
Kirche schon 2mal angezeigt ist. Wird er nicht bald
abgefordert , so wird er verkauft . Niens .

Bernhard Meenten .

4) Ich Unterzeichneter beehre mich, einem geehr
ten Publikum hicdurch anzuzeigen , daß ich mich in
meinem Geburtsorte , zu Cloppenburg , als Uhrmacher
stablirt habe , und dabey ein Sortiment von golde :
nen und ſilbernen Taschenuhren , wie auch von Repestir und Spieluhren unterhalte , die bey mir jeders
zeit um die billigsten Preise zu haben sind . Ich
nehme alle Arten Taschenuhren zur Reparatur an ,
und darf hoffen , durch einen vieljährigen Aufenthals
in den ersten Stábten Deutschlands mir die gehörts
gen Kenntnisse erworben zu haben , un alle meine
Kunden nach Wunsch befriedigen zu können .

Cloppenburg , den 13 . Januar , 1815 ,
B . J . Meyer . .

5) Wann Unterzeichneter entschlossen ist , in diesem
Frühjahre , ungefähr Ausgangs Februar , auf seiner
auf Hahner Gründen belegenen Stelle eine Lohgårs

so berey unter Aufsicht seines Sachverständigen Schwas
gers , Johann Friedrich Pratje zu Oldenburg , welcher
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jedoch zu ihm ziehen wirb , anzulegen , so macht er
dieses hiemit bekannt , und bemerkt dabey noch ,
daß diejenigen , welche Häute gerben zu lassen wüns
schen , felbige ihm zusenden mögen , da sie dieselben
dann im Herbste gegerbt zurück erhalten . Im nách :
sten Herbste ist auch Leder bey ihm zu haben .

Hahn , im Kirchspiel Rastede , den 6. Jan . 1815 .
Cord Hinrich Hühnerkoch .

6 ) Alle diejenigen , welche ben Armenfonds zu
Rodenkirchen Zinsen und dergleichen schuldig sind ,
werden hiedurch erinnert , solche in den nächsten 14
Tagen an mich zu bezahlen oder Koffen zu gewärs
tigen . Hoben . Diedrich Folte ,

rechnungsführender Armenfurat ,

werdende gute Kuh abzustehen, und dagegen 1 bis
7 ) Wer eine in Zeit von 8 oder 14 Tagen milch ,

2 noch milchgebende aber nicht wieder trächtige Kühe
zu kaufen wünscht , der melde sich bey

Christian Kaltwaffer .

8 ) Da ich durch einen Beschluß des hiesigen
Herzoglichen Landgerichts , jeboch mit Vorbehalt bes
Recurses an die höhere Behörde deshalb , über weyl .
Advocat Rumpf minorenne Kinder zum Vormunde
bestellt worden , so zeige ich allen denjenigen , welche

sie an niemanden als an mich Zahlungen zu leisten

an dessen Nachlaß schuldig sind , hiedurch an , daß

haben , welches , damit sich niemand mit der Un
wiffenheit entschuldigen könne , hiemit öffentlich bes
kannt gemacht wird . Oldenburg .

C. N. Watermeyer .

laffene Cariele und alte Chaise nicht binnen 14 Tas

9) Wenn die vor 1 Jahre bey mir zurückges

gen gegen Erstattung der Kosten und des Berglohnsvon bem mir nicht bekannten Eigenthümer abgefordert
werden , so lasse ich solche dffentlich meistbietend vers
kaufen , und gebe den allenfalfigen Ueberschuß den .
Armen Johann Luers ,

vor Oldenburg im Neuenhause . .

Geburts : Anzeigen .
1) Die am 27 . d . M. , Morgens 11 Uhr , ees

folgte glückliche Entbindung meiner Frau , geb. Holl
mann , von einem gesunden Sohne zeige ich unsern
beyderseitigen Verwandten und Freunden hiedurch
ergebenst an . Oldenburg , den 31. Januar , 1815 .

Hartmann .

in
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16 27 25 40 Golzwarden

615 9 20 Großenmeer

Verzeichniß der Copulirten , Gebornen u . Gestorbenen im Herz . Oldenburg vom 1. Jan . bis 31 . Dec . 1810 ,

Namen

der

Gebo

ren

Gemeinden .

Abbehausen 16 29 30O
Altenesch

Altenhuntorf .

Namen

der

ren Namen

derERE
Gemeinden .

37 95 80

Gemeinden .

89 Schönemoor

Gebo

ren

M
ädchen

K
naben

C
opulirte

Paar

G
estorben

7

10 23 22 39 Schwey
13 11

13 24 32 35

20

911 11 10 Schreyburg 5 18 9 II

Apen . 8 33 15 39 Hammelwarden 34 52 38 70 Seefelde . . . 18 16 22 39
Atens

Bardenfleth

Bardewisch
Berne

611 14 35 Haßbergen 13 24 16 19 Stollhamm 20 22 25 59
16 26 26 29 Hatten 14 44 30 40 Stückhausen 28 46140 55

4 8 13 15 17 olle 13 20 25 43 Stahr . 15 24 24 22

26 53 38 84 Hude 13 39 34 32 Tossens 7 5 II II

Bleren

Bockhorn
24 32 18 65 Jade . 14,33 35 43 Varel • 54 70 88 131

20 26 40 69 Langwarden 14 41 19 40 Waddens 7 64 17

Burhave .
Dedesdorf
Delmenhorst . 19 29 32

12 32 27 64 Neuenbrok 6 4 4

16 29 32 52 Neuenhuntorf
41 Oldenbrok

114,13

7 Wardenburg .

12 , Warfleth
10 11 12 19 Westerstede

4

18 36 36 47
19 16 20

26 53 57 86
Ditlingen 13 37 29 50 Oldenburg , Stadt .

Edewecht

Elsfleth .

12 32 30 46 ! Hausvogtey

61 87 77 174 Wiefelstede .
36 82 76 104 Betel

0 II 33 22 48
23 44 36 95

29 64 40 71 Osternburg 6 24 21 39 3wischenahn 23 37 31 50
Eckwarden 12 16 11 46 Rastede 29 53 43 67 Ovelgönne e e 9 II 14 21

Esenshamm 114 21 19 55 Rodenkirchen 19 31 33 60l

Copulirt 900 Paar .

Allgemeine Uebersicht .

Geboren 3207 , wovon 1690 Knaben , 1517 Mädchen . Unter der Zahl der

Gebornen find 105 Todtgeborne , 108 Uneheliche , 62 Zwillinge . Gestorben 2556 .

hierunter find :

Unter 5 Jahe 471 männl . Geschl . 393 weibl . Geschlechts .
IO 44 52
20 65 58

30 128 85

40 117 90

50 135 100

über 50 127 110

бо 119 142

70 98 122

80 44 50

90
100

91

1352 mánni . Geschl . 1204 weibl . Geschlechts .

Machen 2556 ; also mehr geboren als gestorben 651 .

Vergleichung der Jahre 1809 . und 1810 .

1809 . Cepul . Paar 944 . Geboren 3071 . Gestorben 2727 .

1810 .

Ut

08
m

Se
R

900 .

weniger 44 .

3207 .

mehr 136 .

2556 . an

16
weniger 171 .
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